Ich war bisher ein treuer VW-Kunde. Sehr viele VW Passat-Modelle habe ich schon gefahren und auch für meine Eltern habe ich damals den VW Golf als Kleinwagen gekauft. 

Aber ich bin von VW sehr enttäuscht. Die Arroganz so mancher Manager schreit zum Himmel. Es ist einfach ein Ausdruck von pubertierendem Verhaltens, dieses 1001 PS Auto zu entwickeln. Eine sinnlose Verschwendung von Ressourcen. Und dann von Brasilien Entwicklungshilfe in Form des VW Fox zu erhalten. Wieso wurde der Lupo so unverschämt teuer verkauft? Wieso wurde er schließlich eingestellt, anstatt ihn billiger zu verkaufen? 

Wieso wurde der von Greenpeace angebotene „Smile“ mit einer Arroganz abgelehnt, ohne selber fähig zu sein ein Auto in dieser Kategorie zu entwickeln, das sich verkauft?

Ich weiß sehr wohl wie einfach die Entwicklung durch die CAD, CAE-Verfahren geworden ist. In bin in dieser Branche tätig. Wie die Elektronik beständig rasant billiger wird. Und lange Jahre sind sogar die Rohstoffe billiger geworden (viel zu billig!). Und dennoch ist der Golf, Passat, Lupo etc. schwindelerregend teuer geworden. Jetzt kommt natürlich das Argument das viel mehr drin ist, aber wird denn das auch wirklich alles gebraucht? 

Aber VW trägt ja noch ganz offen zur Schau, was mit den Geldern gemacht wird. Dieser Selbst-Beweihreucherungspark in Wolfsburg ist doch nur Ausdruck dieses unglaublichen Narzissmuse der dahinter steht. 

Der Ausflug von VW in die Luxusklasse ist einfach lächerlich. Wenn ich die Werbung lese („...das war uns nicht gut genug...“) kann ich nur lachen. VW soll endlich seinem Auftrag „Volkswagen“ zu produzieren wieder gerecht werden. Die anderen haben im Luxussegment einfach mehr Erfahrung und bauen die besseren Luxus-Autos! 

Ich werde mir als nächstes Auto wahrscheinlich einen Franzosen kaufen, die verschlafen wenigstens nicht die aktuelle Entwicklung (Rußfilter etc.). Das sind keine so Traumtänzer wie die VW-Manager, allen voran Lopés. Mir tut es nur leid das die aktuellen Manager viele Fehler der Vorgänger ausbaden müssen.
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